
All die verehrlichen Gesellschaften, mit

denen die Oberhess. Ges. für Natur- und
Heilkunde in Verkehr steht!

Die Endesunterzeichneten bitten sämmtliche verehrliche

Gesellschaften nnd Vereine nm gefälligen Abdruck des fol-

genden phänologischen Aufrufs in ihren Schriften, sowie um
gütige Erwähnung desselben in ihren Sitzungen, damit der-

selbe möglichste Verbreitung erhält.

Phänologischer Aufruf.

Die Unterzeichneten richten, wie im vorigen Jahr, so

auch jetzt an alle Naturfreunde die Bitte, möglichst genau

an nachstehenden Pflanzen die wichtigsten Vegetationsstufen,

besonders erste Blüthe und erste Fruchtreife zu beobachten.

Die Beobachtungen sind an freistehenden Exemplaren,

also unter Ausschlufs von Spalierpflanzen an einem normalen

(nicht ausnahmsweise geschützten oder kalten) Standort an-

zustellen, und das Beobachtuugsgebiet ist möglichst oft, am
besten täglich, abzugehen.

Der Tag der ersten ßlüthe ist derjenige, an welchem

sich zum ersten Male eine normale Blüthe vollständig ent-

faltet hat.

Die erste Fruchtreife wird bei den saftigen Früchten dann

eingetragen, wenn eine vollkommene und detinitive Verfärbung

einzelner normaler Früchte eingetreten ist; bei den Kapsel-

früchten, wenn die Kapseln spontan aufplatzen.

Unter allgemeiner Lauhverfärhurig wird der Tag einge-

tragen, an welchem mehr als die Hälfte der Blätter ihre

Farbe verändert hat.
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Einsendung, sowohl der in diesem Jahre als auch weiter-

hin geraachten Beobachtungen wolle gütigst an einen der

Unterzeichneten geschehen.

Die Ziffern vor den Pflanzennamen geben das mittlere

Datum für Giefsen (160 m. abs. Höhe) an, an anderen Orten

wird diese Zeitfolge ungefähr dieselbe sein.

e. B. = erste Blüthe offen. B. O. s. = erste Blattober-

fläche sichtbar, e. Fr. = erste Frucht reif, A. L. V. = all-

gemeine Laubvei'färbung.

Febr. 11. Corylus Avellana, Haselnufs, Stäuben der Antheren.

April 9. Aesculus Hippocastanum, Kofskastanie, B. 0. s.

„ 13. JRibes rubrum, rothe Johannisbeere, e. B.

„ 16. Bibes aureum, goldgelbe Johannisbeere, e. B.

„ 18. Prunus avium, Süfskirsche, e. B.

„ 19. Prunus spinosa, Schlehe, Schwarzdorn, e. B.

„ 22. Prunus Cerasus, Sauerkirsche, e. B.

„ 23. Prunus Padus, Ahl-, Traubenkirsche, e. B.

„ 23. Pyrus communis, Birne, e. B.

„ 25. Fagus silvatica, Rothbuche, B. s.

„ 28. Pyrus llalus, Apfel, e. B.

„ 28. Betula alba, Birke, B. 0. s.

Mai 1. Quercus pedunculata, Stieleiche, B. O. s.

„ 2. Lonicera tafarica, tatarisches Geisblatt, e. B.

„ 4. Syringa vulgaris, Nägelchen-Flieder, e. B.

„ 4. Fagus silv., Buchwald grün.

„ 4. Narcissus poeticus, weifse Narcisse, e. B.

„ 7. Aesculus Hippocastanum, Kofskastanie, e. B.

„ 9. Crataegus Oxyacantha, Weifsdorn, e. B.

„ 14. Spartium scoparium, Ginster, e. B.

„ 14. Quercus pedunc, Eichwald grün.

„ 14. Cytisus Laburnum, Goldregen, e. B.

„ 16. Cydonia vulgaris, Quitte, e. B.

„ 16. Sorbus Aucüparia, Eberesche, Vogelbeere, e. B.

„ 28. Sambucus nigra, Hollunder, e. B.

„ 28. Seeale cereale hibern., Winterroggen, e. B.

„ 28. AtrojJa Belladonna, Tollkirsche, e. B.

Juni 1. Symphoricarpos raccmosa, Schneebeere, e. B.

„ 3. Bubus idaeus, Himbeere, e. B.

„ 3. Salvia oßcinalis, Gartensalbei, e. B.

„ 5. Cornus sanguinea, rother Hartriegel, e. B.

„ 14. Vitis vinifera, Weinstock, e. B.

„ 20. Bibes rubrum, e. Fr.

„ 22. Tilia grandifolia, Sommerlinde, e. B.

„ 22. Ligustrum vulgare, Liguster, e. B.
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Juni 27. Lonicera tatarica, e. Fr.

„ 30. Lilium candidum, weifse Lilie, e. B.

Juli 4. Bubus idaeus, e. Fr.

„ 7. Bibes aureum, e. Fr.

„ 20. Seeale cer. hib., Ernteanfang.

„ 30. Sorbus Aucuparia, e. Fr.

Aug. 1. Atropa Belladonna, e. Fr.

„ 2. Symphoricarpos racemosa, e. Fr.

„ 11. Sambucus nigra, e. Fr.

„ 28. Camus sanguinea, e. Fr.

Sept. 9. Ligustrum vulgare, e. Fr.

„ 17. Aesculus Jlippocastantim, e. Fr.

Oct. 10. Aesculus Hippocast., a. L. V.

„ 12. Betula alba, a. L. V.

„ 16. Fagus sylvatica, a. L. V.

„ 20. Quercus pedunculata, a. L. V.

Giefsen, den 1. Juni 1883.

Professor Dr. H. HofFmann. Dr. Eeron Ihne.

Berichtigungen.

Seite 124, Zeile 14 von oben lies Apeldoorn statt Amsterdam.

„ 238, „ 4 „ unten „ In statt An.

„ 240, „ 13 „ „ „ Elasticitäts statt Electricitäts.

„ 255, „ 1 „ oben „ Gruudteig statt Grundteich.
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